
  

Bezeichnung des Studiengangs Bachelor of Science BFH in Pflege 
Abschluss Bachelor of Science 
Studiendauer 6 Semester 
Studienform Vollzeit/ berufsbegleitend 
Fachhochschule Berner Fachhochschule  
Ggf. Departement  Fachbereich Gesundheit 
Kontaktperson Theresa Scherer 
Telefon 0041 31 848 35 40 
E-Mail pflege@bfh.ch 
Prüfung des 
Akkreditierungsgesuchs  

Die Prüfung des Akkreditierungsgesuchs erfolgte durch 
eine international zusammengesetzte Gutachter-
gruppe. Auf Grundlage der Empfehlung der 
Akkreditierungskommission der AHPGS e.V. fasste 
das Eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement 
(EVD) in der Schweiz den Beschluss über die 
Akkreditierung des Studiengangs.  

Mitglieder der Gutachtergruppe Dirk Häger, Studierender an der Universität Hamburg  
Alice Morosoli Beato, Bereichsleiterin Koordination 
Pflege & Service, Inselspital, Universitätsspital Bern 
Prof. Dr. Renate Stemmer, Katholische Fachhoch-
schule Mainz 
Thomas Tomkin, Studierender an der Fachhochschule 
St. Gallen 
Susanna Weyermann-Etter, HES-SO / Hochschule für 
Gesundheit Freiburg, Stellvertretende Direktorin 

Datum der Akkreditierung 30.11.2009 
Dauer der Akkreditierung 29.11.2016 
Auflagen erfüllt 
Profil des Studiengangs Der von der Berner Fachhochschule, Fachbereich 

Gesundheit, angebotene Studiengang “Pflege” ist ein 
Bachelor-Studiengang, in dem insgesamt 180 ECTS-
Anrechnungspunkte nach dem “European Credit 
Transfer System” vergeben werden. Das Studium ist 
als ein sechs Semester Regelstudienzeit umfassendes 
Vollzeitzeitstudium und als berufsbegleitendes Studium 
konzipiert. Die berufsbegleitende Variante richtet sich 
an Interessenten mit bereits abgeschlossener 
Pflegeausbildung auf tertiärem Niveau und dauert zwei 
Jahre. Grundidee des Studiengangs ist die 
Berufsbefähigung als Pflegefachkraft. 
Der Bachelor-Studiengang “Pflege” ist modular 
aufgebaut. In das Vollzeitprogramm integriert sind  
Praktika im Umfang von insgesamt 60 Credits. Im 
Vollzeitstudium sind ein 2-monatiges (vor Beginn des 
Studiums) und ein 10-monatiges Praktikum (am 
Anschluss an das Studium) verpflichtend.   
Der Studiengang richtet sich an Studierende mit 
gymnasialer Matura, Berufsmaturität, Fachmittel-
maturität (Fachmittelabschluss) oder Reifezeugnis. 



Studierende, die über keine bereichsspezifische 
Vorbildung verfügen (wie z.B. die Fachmaturität) 
müssen Zusatzmodule absolvieren.  
 
Für den berufsbegleitenden Studiengang ist ein Diplom 
auf Stufe der Höheren Fachschule (früher 
Diplomniveaustufe II, sowie die altrechtlichen Diplome 
AKP, PschKP, KWS und IKP) nachzuweisen. 
Zusätzlich wird eine einjährige Berufserfahrung nach 
Ausbildungsabschluss verlangt. 

Zusammenfassende Bewertung 
durch die Agentur 

Die Gutachtergruppe würdigt die herausfordernde 
Aufgabe des Fachbereichs „Gesundheit“, den 
Studiengang neu an der Fachhochschule in Bern und 
auf Fachhochschulniveau zu etablieren und den 
Wandel von der Höheren Berufsausbildung zum 
Fachhochschulstudium zu bewältigen. Die 
vorgefundenen Organisationsstrukturen, das 
Qualitätsmanagement und das hohe Engagement der 
Verantwortlichen ermöglichen aus Sicht der 
Gutachtergruppe die Konsolidierung  und 
Weiterentwicklung des Studiengangs auf 
Fachhochschulniveau. Der Bachelor-Studiengang 
„Pflege“ ist aus Sicht der Gutachtergruppe 
praxisorientiert ausgerichtet und auf einen 
berufsqualifizierenden Abschluss auf Bachelor-Niveau 
angelegt. Nach Einschätzung der Gutachtergruppe 
sind die vorgelegten Studiengangskonzepte (Vollzeit, 
berufsbegleitendes Programm) durchdacht und 
schlüssig konzipiert und entsprechen im Wesentlichen 
den formulierten Standards.  

Web-Seite www.gesundheit.bfh.ch 
 

 

 


